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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SpVgg Wiedergeltingen : TTSC Warmisried V 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Salger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SpVgg Wiedergeltingen im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV
- Schwaben-Süd) gegen den TTSC Warmisried V endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere Daniel Salger, der seine Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Maximilian Hofmann, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Chancen ließen Salger / Aschner beim 11:7, 11:6, 11:9 ihren
Gegnern Schaule / Hafenmayer. Die richtige Taktik hatten Hofmann / Geiger beim 3:0-Sieg gegen
Fichtl / Weiss von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Daniel Salger holte mit einem 12:10, 7:11, 11:5, 11:5 gegen Thomas Fichtl
einen Punkt für sein Team. Maximilian Hofmann hatte gegen Robert Schaule trotz der im Vorhinein
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Kurz später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Nur einen Satz verlor
Luca Aschner bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Gerhard Weiss und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Max Geiger verlor dann seine Partie hingegen gegen Michael Hafenmayer
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 8:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Daniel Salger nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Maximilian Hofmann besiegelte wenig später mit einem 11:8, 8:11, 11:4, 11:7 gegen Thomas Fichtl
einen Punkt für sein Team. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Luca Aschner das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Michael Hafenmayer noch aus der Hand und verlor
mit 13:11, 9:11, 7:11, 6:11. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
6:8 für Aschner und 5:9 für Hafenmayer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kaum Chancen ließ indes Max Geiger anschließend bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Gerhard Weiss. Nach diesem Einzel steht Geiger somit
bei einem Sieg und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Weiss ein 1:9
ausweist. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3
zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Wiedergeltingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Mindelheim 1861 III am 15.12.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTSC Warmisried V wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 14.12.2023 gegen den TTC Haselbach II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SpVgg Wiedergeltingen

Doppel: Salger / Aschner 1:0, Hofmann / Geiger 1:0 
Einzel: D. Salger 2:0, M. Hofmann 1:1, L. Aschner 1:1, M. Geiger 1:1 

 TTSC Warmisried V
Doppel: Schaule / Hafenmayer 0:1, Fichtl / Weiss 0:1 
Einzel: R. Schaule 1:1, T. Fichtl 0:2, M. Hafenmayer 2:0, G. Weiss 0:2
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